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ENTWICKLUNG DER KOOPERATIONEN



Kooperationen in Mittelfranken
Stadt/Lkr. SAG Stützpunkte Gesamt

Stadt Ansbach 0 / 4 3 / 3 3 / 7

Stadt Erlangen 32 / 18 1 / 1 33 / 19

Stadt Fürth 6 / 13 3 / 3 9 / 16

Stadt Nürnberg 70 / 103 6 / 7 76 / 110

Stadt Schwabach 6 / 3 2 / 2 8 / 5

Lkr. Ansbach 23 / 36 3 / 5 26 / 41

Lkr. Erlangen-Höchstadt 20 / 19 1 / 1 21 / 20

Lkr. Fürth 17 / 18 2 / 1 19 / 19

Lkr. Neustadt/A.-Bad W. 16 / 14 1 / 1 17 / 15

Lkr. Nürnberger Land 20 / 11 1 / 2 21 / 13

Lkr. Roth 24 / 30 0 / 0 24 / 30

Lkr. Weißenburg-Gunzen. 11 / 25 4 / 3 15 / 28

Mittelfranken 245 / 294 27 / 29 272 / 323

Bayern 2140 / 2431 222 / 239 2362 / 2670



Zielvorstellung

 Jede Schule kann mindestens 

e i n e SAG anbieten !

(von ca. 4.000 Schulen in Bayern

bisher ca. 21 % beteiligt)

 Jeder Verein bietet mindestens  

e i n e SAG in der Schule an !

(von ca. 12.000 Vereinen in Bayern  

bisher ca. 7% beteiligt)

Es gibt noch 

ungenutzte Potenziale !



Zielsetzungen

Mehr Bewegung

 Hinführung zu lebenslangem Sporttreiben



Sportarbeitsgemeinschaften 

(SAG) 

 Mindestens 10 Schüler/innen

 Mitgliedschaft im Verein nicht 

erforderlich, aber wünschenswert

 Schulübergreifende 

Sportarbeitsgemeinschaften 

sind möglich

Schulveranstaltungen



Sportmöglichkeiten

über 70 Sportarten

breitensportlich leistungssportlich

American Football Wasserball



Wer macht es ?

Qualifizierte Übungsleiter 

oder 

Sportlehrkräfte als Vereinsvertreter



Übungsleiter-Qualifikation

 Grundsätzlich gilt:

Alle Sportarten:

Über 50 Sportarten F-Übungsleiterlizenz

Sportbereiche:

Freizeitsport, 

Gesundheitsorientierte Fítness

A-Übungsleiterlizenz /

J-Übungsleiterlizenz

Lehrkräfte benötigen eine entsprechende Qualifikation !



Übungsleiter-Qualifikation

 Ausnahmen (Teil der A- bzw. J-Übungsleiterausbildung):

Sportarten:

Basketball, Handball, Fußball, 

Volleyball, Gerätturnen, 

Leichtathletik, Schwimmen, 

Bewegungskünste, Tanz,

Gymnastik und Tanz

A-Übungsleiterlizenz /

J-Übungsleiterlizenz



Ansprechpartner vor Ort ?

 Informationsveranstaltungen zu Sport nach 1

 Einrichtung von Sportarbeitsgemeinschaften

 Kontakte zwischen Schulen und Vereinen 

Koordinatoren               

Sport nach 1

BLSV-Kreisreferenten         

Schule und Verein

 Zusammenarbeit mit Sponsoren 

(Einrichtung örtlicher Förderkreise)



Online-Meldesystem

www.sportnach1.de

 Broschüre, Vordrucke und Infos

 SAG-Verträge

 SAG-Pauschale                 Termin: 15. Oktober

 Sonderaktionen

 Statistik 

 Stützpunktanträge            Termin: 15. Februar 

 Personalverwaltung

bis Ende 2009 



Stützpunktschulen 

 Sportliches Profil

 Schulsportwettbewerbe

 Leistungsorientierung

Zusätzliche Deputatsstunden über KM



2. SAG-Pauschale für SAG-Verträge

Für Schuljahr 2008/09:

Kategorie 1: 1 Wochenstunde/35-38 Schuljahresstunden = 70,- €

Kategorie 2: 2 Wochenstunden/70-76 Schuljahresstunden = 140,- €

Anträge bis 15. Oktober 2009 an Bayerische Landesstelle

Staatliche Zuschüsse

3. Großgerätebezuschussung

1. Vereins-Pauschale
Anträge an Landratsamt



Großgerätebezuschussung

1. Antrag (Vordruck 4) mit Kostenvoranschlag bis 
15. Oktober an die Bayerische Landesstelle

2. Zwischenbescheid ohne Angabe der Höhe der 
Fördermittel

3. Geräte können beschafft werden.

4. Festsetzung des Förderbetrags im neuen 
Kalender-/Haushaltsjahr

5. Beschaffung und Vorlage der Rechnungen bis  
1. Dezember

Max. Förderung: 60 % von Kostenpauschale



Wunsch des Bayerischen Schachverbands:

A-/J-Übungsleiterlizenz + Schulschachpatent-Ausbildung

Neuerungen

1. Sportart Schach (seit August 2008)

Qualifikation:

F-Übungsleiterlizenz



Neuerungen

2. Stützpunktanträge (15.02.2009)

Ohne Sportarbeitsgemeinschaft keine 

Stützpunktverlängerung mehr möglich ! 

3. Bestandsverwaltung der Koordinatoren 

und BLSV-Kreisreferenten

 Integration in Meldesystem unter www.sportnach1.de

 Eintrag durch Arbeitskreise bzw. BLSV

 Beginn:  Januar 2009



Ansprechpartner

Birgit Dethlefsen

Telefon: 089/15702-517

E-Mail: birgit.dethlefsen@blsv.de



Weitere Infos

www.laspo.de

www.sportnach1.de 

www.bsj.org 

http://www.laspo.de/
http://www.laspo.de/

